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RESTAURANT B R U N C H

25. Sept. 2011
06. Okt. 2011

25. Okt. 2011

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

www.ile-de-re.de

Pfifferling Wochen

2.Oktoberfest
am 1.+ 2. Oktober

mit original 
Oktoberfestbier

Bierkrug stemmen
Baumstamm sägen
Trachtenwettbewerb 

. . . und echter 
Oktoberfestmusik!

Betreuungsplätze für die
Kinder unter 3 Jahren

Stadt Steinbach

Nach § 30 Abs. 1 Hessisches Kinder-
und Jugendhilfegesetzbuch ist die
Kommune verpflichtet einen Be-
darfsplan zu erstellen. Der Magi-
strat der Stadt Steinbach (Taunus)
bittet alle berufstätigen Eltern, die
einen Krippenplatz im Jahr 2012 be-
nötigen, einen entsprechenden
Antrag auszufüllen. Diesen Antrag
erhalten Sie im Bürgerbüro, Rat-
haus, Gartenstr. 20 oder in den städ-
tischen Kindertagesstätten, Wiese-
nau 15 und Wiesenau 15 a. Der
Antrag muss bis zum 16. Dezember
2011 bei der Stadt Steinbach (Ts.),
Bürgerbüro eingereicht sein.
Weitere Infos: Amt für soziale
Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

„Das hat’s bei uns nicht gegeben! 
Antisemitismus in der DDR“

Bildungsstätte der IG BAU Steinbach

Ausstellung in der IG BAU-Bildungsstätte Steinbach
Das Rechercheprojekt der Amadeu Antonio Stiftung hat sich
zum Ziel gesetzt, eine Debatte über Antisemitismus in der
DDR anzustoßen. Im Gegensatz zum Mythos vom Anti-
faschismus in der DDR gab es auch Judenfeindschaft von
staatlicher Seite. In acht ostdeutschen Städten recherchierten
deshalb Jugendliche mit der Unterstützung von Fachkräften
zu diesem Thema. Die Ausstellung gastiert für insgesamt
sechs Wochen - vom 13.09. bis 20.10. - in der IG BAU-
Bildungsstätte und ist an Wochentagen von 8-18 Uhr
für die Öffentlichkeit zugänglich. Der Eintritt ist frei.
Für Schulklassen und Gruppen besteht die Möglichkeit einer
Führung oder eines themenbezogenen Seminartages; Bitte
um vorherige Absprache und Anmeldung über: Christos Kiri-
zakis, Tel.: 06171-702265, Email: christos.kirizakis@igbau.de,
Fax: 06171-702465. Anschrift Veranstaltungsort: 
IG BAU-Bildungsstätte Steinbach, Waldstr. 31. Infos zur Bil-
dungsstätte: www.bildungsstaette-steinbach.de

Frauenstammtisch - 4. Oktober

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 4. Okt. 2011, um 19
Uhr, in der „Taverna Olympia“, Waldstraße (Tennispark) statt.   

Helga Kaddatz

3. BEACHVOLLEYBALLTURNIER 
der Jusos Steinbach am 25. September

Jusos Steinbach - Beachvolleyball -

Am Sonntag,25.9.2011, findet um 13 Uhr das diesjährige
Juso-Beachvolleyballturnier gegenüber der Altkönighalle
(Waldstraße) statt! Wie jedes Jahr ist die Teilnahme kosten-
los. Mitspielen können alle ab 14 Jahren. Gespielt wird in
4er-Teams. Natürlich könnt Ihr auch alleine kommen und
vor Ort ein Team bilden. Als Gewinner des Turniers dürft Ihr
den Pokal mit nach Hause nehmen. Alkoholfreie Getränke
werden zu geringen Preisen verkauft. Mineralwasser ist
umsonst. Kommt am Sonntag vorbei. Wir Jusos freuen uns
auf Euer Kommen!      Holger Hertel

30. Steinbacher Weihnachtsmarkt
am 3. + 4. Dezember

Kultur- u. Partnerschaftsverein Steinbach

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, liebe „Stein-
bach-Freunde“, es ist zwar erst September, doch ehe man
sich versieht ist schon wieder Weihnachten, und der 30.
Steinbacher Weihnachtsmarkt steht vor der Tür. Der Stein-
bacher Weihnachtsmarkt findet ab diesem Jahr immer am
2. Adventswochenende statt. Sollten Sie Interesse haben
und einen Stand betreiben wollen, dann steht Ihnen Frau
Bartsch, Tel. 06171-700026 vom Bürgerbüro der Stadt
Steinbach jederzeit gerne zur Verfügung. Neu in diesem
Jahr: Wer keine eigene Weihnachtsmarkthütte besitzt,
kann gegen ein Entgelt, eine Hütte vom Kultur- und
Partnerschaftsverein mieten. Bei Interesse melden Sie sich
bitte umgehend bei Frau Bartsch, Tel. 06171-700026. Sie
wollen zwar keinen eigenen Stand betreiben, haben aber
dennoch Ideen zur Gestaltung des Weihnachtsmarktes?
Sprechen Sie uns an!                                  Dr. Stefan Naas

62. SPD-Kinderkleidermarkt im Bürgerhaus

SPD Kinderkleidermarkt

62. SPD-Kinderkleidermarkt im Bürgerhaus Stein-
bach (Ts.), am Samstag den 1. Okt. 2011 findet von
13 Uhr bis ca. 16 Uhr unser jährlich beliebter Kinder-
kleidermarkt statt.
Der Einlass für die Anbieter wird gegen Vorlage der Platz-
karte ab 12 Uhr sein. Die Verkaufstische werden für Sie
nummeriert. Die Ausgabe der Platznummern erfolgt am
Donnerstag, 29. Sept. 2011, von 17.00-18.30 Uhr, im Foyer
des Bürgerhauses (Untergasse). Die restlichen Platzkarten
werden vor der Veranstaltung verkauft. Für die Platzkar-
ten werden wieder lediglich nur 2,50 € Gebühren erho-
ben, die als Spende an die Jugendfeuerwehr Steinbach
übergeben werden. Im 1. Stock des Bürgerhauses erwartet
Sie wieder unser bewährtes und beliebtes Kaffee- und
Kuchen Buffet. Für die Kinder wird mit Limonade,
Apfelsaft und Wasser natürlich auch gesorgt sein. Wir
wünschen viel Spaß beim Verkaufen!         Moritz Kletzka
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Unsere Aktion
des Monats

Laden ein

Mittwoch
28. September

3-Euro-Sofortrabatt
Einkauf ab 25 Euro*

Unsere Angebote
für den 24.9. - 07.10.

um 11 Uhr
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77

AWO erhält „Essen auf Rädern” aufrecht!

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, sowohl die Stadt Steinbach
als auch die Diakonie Hochtaunus haben die ständige Versorgung mit
‚Essen auf Rädern‘ in Steinbach zum 31.08.2011 eingestellt. Die AWO
Steinbach möchte alle Mitglieder und Freunde der AWO darauf
aufmerksam machen, dass die AWO die Versorgung mit ‚Essen
auf Rädern‘ trotzdem aufrechterhalten kann. Und zwar bietet
das von der AWO geleitete Senioren- und Pflegeheim in Oberursel,
das ‚Traute und Hans Matthöfer- Haus‘, die Möglichkeit, ‚Essen auf
Rädern‘ zu beziehen. Der Speiseplan bietet Ihnen täglich zwei ver-
schiedene Menüs, die jeweils auch als Diabetikerkost bestellt werden
können. Es handelt sich um täglich frischgekochte Mahlzeiten, beste-
hend aus einer Suppe, Hauptgericht und einem Nachtisch, die in Folie
eingeschweißt vormittags ins Haus gebracht werden. Die Mahlzeit
kostet EUR 7,70. Allerdings muss man nicht jeden Tag das Essen bezie-
hen, sondern kann auch nur tageweise bestellen, oder auch nur eine
beschränkte Zeit, wenn man vorübergehend nicht einkaufen und
kochen kann. Die Mitarbeiter des ‚Matthöfer- Hauses‘ beraten Sie
dabei gerne und stellen Ihnen auch die Speisepläne zur Verfügung.
Das Matthöfer- Haus erreichen Sie unter Tel.: 06171-630437.
Wir erlauben uns den Hinweis, dass der Chefkoch des Matthöfer- Hau-
ses, Herr Breitling, auch für das leibliche Wohl der Bewohner aller
unter der Leitung der AWO stehenden Seniorenheime im Raum Frank-
furt verantwortlich zeichnet. Sollten Sie ein Probeessen wünschen,
dass Matthöfer- Haus bietet auch Besuchern die Möglichkeit, mittags
dort ein Essen einzunehmen. Das Matthöfer- Haus in Oberursel,
Kronberger Str. 5, ist mit dem Bus der Linie 252 direkt aus Steinbach
erreichbar. Machen Sie die Probe aufs Exempel. Wir wünschen ihnen
‚Guten Appetit‘.                                                             Ingrid Peters

Der neue Grippeschutzimpfstoff 2011/2012 ist da!

Information der Steinbacher Hausärzte

Die Influenza (echte Grippe) ist eine schwere, den gesamten Körper
betreffende Viruserkrankung und darf nicht mit den so genannten
"grippalen Infekten" verwechselt werden, die meist als weniger
schwere Atemwegsinfekte ( Schnupfen, Husten) in Herbst und Winter
auftreten. Die echte Grippe hat eine hohe Übertragungsrate und tritt
kurz nach der Ansteckung mit meist schlagartigem Beginn und
schwerem Krankheitsgefühl auf. Der ganze Körper ist beteiligt mit
hohem Fieber, Kopfschmerzen, Muskel- und Gelenkschmerzen, Hals
und Schluckschmerzen. Möglich sind schwere, sogar lebensbedrohli-
che Verläufe mit Lungen-, Herzmuskel- und Hirnhautentzündung.
Wer ist besonders gefährdet:
Ältere Personen und kleine Kinder, chronisch Erkrankte (insbesonde-
re Personen mit Asthma, chronischer Bronchitis, Schwäche der Im-
munabwehr bei Blutkrankheiten, chronischen Virusinfekten und
Autoimmunkrankheiten, sowie chronischen Herz-, Leber- und Nieren-
leiden und Diabetiker). Personen mit einer die Immunabwehr unter-
drückenden Therapie (Coitison, Chemo- oder Strahlentherapie) Perso-
nen in Heimen.
Wie kann man sich vor Ansteckung schützen:
Kein Anhusten oder Niesen, kein Händegeben, dafür häufiges Hände-
waschen. Verwenden von Einmaltaschentüchern und nach jedem
Gebrauch entsorgen. Möglich ist auch das Abdecken von Mund und
Nase, z.B. mit einer Papiermaske oder einem Baumwolltuch - wie es
in Asien vielfach üblich ist. Soweit möglich in Grippezeiten Men-
schenansammlungen meiden.
Die Schutzimpfung:
Es gibt einen gut wirksamen und gut verträglichen Impfstoff, dessen
Schutzwirkung ca. 2 Wochen nach Impfung beginnt und für die Grip-
pesaison ausreichend anhält. Aufgrund der ständigen Verän-
derlichkeit der Viren muss der Impfstoff jährlich aktualisiert und neu
verabreicht werden. Der HI Ni Impfstoff ist seit 2010 in der Grippe-
impfung enthalten. Von der StIKO, der ständigen Impfkommission am
Bundesgesundheitsamt empfohlen und von den Krankenkassen über-
nommen wird die Impfung für alle Menschen über 60 Jahre und alle
chronisch Kranken.
Wichtig: Wer unsere Praxen nur zur Impfung aufsucht benötigt kei-
nen Termin, sollte aber vorzugsweise am späten Vormittag oder in die
Nachmittagssprechstunde kommen.

die brücke - Der Kaffeenachmittag am 2. Oktober entfällt

die brücke - Steinbach

Der nächste Sonntagnachmittagskaffee findet erst am 6. Nov.
2011 ab 15 Uhr statt. Hierzu sind wie immer alle Steinbacherinnen
und Steinbacher herzlich in den Treff für Alt und Jung Kronberger
Straße 2 eingeladen. Der Kaffeenachmittag am 2. Oktober entfällt,
weil die brücke am Sonntag, dem 9. Oktober 2011 zum Weinlesefest
nach Neustadt a.d. Weinstraße fährt. Fast alle Plätze im Bus sind
bereits ausgebucht. Wer sich in letzter Minute für diese Fahrt noch
anmelden möchte, kann dies dienstags von 10.30 - 12.00 Uhr und mitt-
wochs von 11.00 bis 12.30 Uhr im brücke-Büro oder während unseres
gemeinsamen Frühstücks im Treff für Alt und Jung in der Kronberger
Str. 2 mittwochs zwischen 9 und 11 Uhr tun.                  Der Vorstand

G-Jugend: Gut gespielt Jungs!

FSV Steinbach - G-Jugend -

Beim Spiel Friedrichsdorf gegen die G-Jugend des FSV Steinbach
sahen die Zuschauer ein (fast) ausgeglichenes Spiel. Unsere Jungs gin-
gen bereits nach 4 Minuten in Führung, doch einige Minuten später
folgte der Ausgleich und man ging mit einem Stand von 1:1 in die
Halbzeit. Dann erhöhte der FSV auf 1:2 per Strafstoß. Zum Schluss
ging unseren Jungs leider etwas die Puste und die Konzentration ver-
loren und der Gegner nutzte 3 weitere Chancen zum Endstand von
4:2. Schade, denn ihr habt ein tolles Spiel gemacht!
Die G-Jugend (Jahrgang 2005 und jünger) trainiert immer montags
und freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr. Jungs und Mädchen, die gerne
mal mit uns trainieren möchten, können sich bei Mirco Wichter
ankündigen (Tel. 06171-5031217 oder 0178-4476934).

F1 und F2-Jugend starten erfolgreich in die Saison
Nach dem Ende der langen Sommerferien konnten es die Kinder
unserer Mannschaft kaum erwarten, dass es wieder losging. Aber
zunächst absolvierte die F1 Mannschaft ein Vorbereitungsturnier in
Oberhöchstadt, bei dem ein erfreulicher 2. Platz erreicht wurde. Nach
2 Siegen und 1 Niederlage erreichte die Mannschaft das Endspiel. Das
Endspiel ging unglücklich gegen einen sehr guten Gegner, Viktoria
Preußen Frankfurt, mit 1:2 in allerletzter Sekunde verloren. Aber ge-
rade im Endspiel zeigte die Mannschaft eine hervorragende Leistung,
die Lust auf mehr macht. In der danach beginnenden Herbstrunde
auf dem Kleinfeld wurde die F1 kaum gefordert. Sie gewann meist
leicht und locker ihre Spiele gegen die SG Ober Erlenbach mit 13:5,
gegen die JSG Friedrichsdorf mit 12:1, gegen den FC 06 Weißkirchen
mit 17:0 sowie gegen den JFC Wehrheim mit 12:2. Das schwierigste
Spiel war gegen den SV Seulberg, es endete mit einem 3:3. 

Die F 2 Mannschaft startete ebenfalls durchaus erfolgreich. Die
Mannschaft, die teilweise aus Kindern besteht, die ihre ersten fuß-
ballerischen Schritte in einem Fußballverein gehen, schlägt sich präch-
tig. Gegen den FV Stierstadt III lag sie lange mit 2:0 vorn, ehe sie
unglücklich noch den Ausgleich hinnehmen musste. Danach gelang
ihr ein beeindruckender 8:0-Sieg gegen den JFC Eintracht Feldberg II.
Leider gab es dann ein 2:6 gegen die DJK Bad Homburg II. Doch am
nächsten Spieltag steigerte sich die Mannschaft wieder, bewies gro-
ßes Kämpferherz und hielt den JFC Neu-Anspach II mit 4:1 nieder.
Auch gegen den JFC Wehrheim II konnte noch ein Sieg verbucht wer-
den, die Mannschaft gewann 6:2. Es macht Freude, die Entwicklung
der Mannschaften zu verfolgen. Angesichts der Begeisterung aller
Spieler war es die richtige Entscheidung gewesen, mit zwei Mann-
schaften am Spielbetrieb teilzunehmen. Wer sich das Training unserer
Mannschaft (Jahrgang 2003) einmal anschauen und mitmachen
möchte, wir trainieren derzeit dienstags und donnerstags in der Zeit
von 16.30 – 18.00 Uhr. Ansprechpartner sind Christine Gießen (06171-
980123) und Naim Haxhijaj (06171-2964594).             Das Trainerteam

D1-Junioren: Mit neuen Trikots von Auto-Schepp

FSV Gemania 08 Steinbach

D1-Junioren: Mit neuen Trikots von Auto-Schepp in die Kreisliga!
Am 3.9.2011 hatten wir ganz besondere Zuschauer bei unserem Heimspiel
gegen den 1. FC 06 Weißkirchen II. Frau u. Herr Schepp von der Fa. Auto-
Schepp, Steinbach, waren zum Anfeuern gekommen. Dies hatte einen
besonderen Grund. Unsere neuen Trikots, die von der Fa. Auto-Schepp
gesponsert wurden, sollten erstmals zum Einsatz kommen. Nach einer
etwas verhaltenen ersten Halbzeit (1:0) gab unsere Mannschaft in der
zweiten Halbzeit Vollgas und konnte mit einem verdienten 5:0 vom Platz
gehen. Damit stehen wir vor unserem letzten Spiel mit 9 Punkten und
einem Torverhältnis von 19:1 souverän auf dem 1. Platz unserer Runde.
Der Einzug in die Kreisliga ist geschafft. Wir hoffen jedenfalls, dass uns
die neuen Trikots weiterhin zu Höchstleistungen anspornen. Wir bedan-
ken uns auf jeden Fall schon jetzt für die tolle Unterstützung durch die Fa.
Auto-Schepp. Wir trainieren jeden Dienstag und Donnerstag von 17:30 –
19:00 Uhr im Waldstadion. Klaus Weinberg (Tel.: 06171/919141), Thomas
Sperlich (Tel.: 0176/50268508) und Martin Hald (Tel.: 06171/886788) wen-
den.                                                    Das Trainerteam der D-Junioren
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Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Einweihung der Regional-Park-Route am Apfelweinbrückchen
Großer Erfolg mit Jazz von den Red Hot HottentotsDas hat Steinbach noch nicht erlebt: Knapp 400 Menschen hatten sich am

Sonntag (11. September 2011) um die Mittagszeit in der sonst so stillen
Steinbachaue eingefunden, um in entspannter spätsommerlichen
Atmosphäre Freunde und Bekannte zu treffen. Angelockt wurden die
Steinbacher sowie auch viele Radler, die auf der Regionalpark-Route
unterwegs waren, von den flotten Klängen der RED HOT HOTTENTOTS
Brass. Organisiert wurde der erste „Jazz am Apfelweinbrückchen“ von
der Stadt Steinbach anlässlich der Eröffnung der Regionalpark
Rundroute, welche die Kulturlandschaft der Region verbindet. Da überall
auf der 190 km langen Route die offizielle Eröffnung gefeiert wurde,
freute sich auch Steinbach, sich der Region präsentieren zu können. Schon
früh am Morgen sah man die Mitarbeiter des Bauhofes schwer beschäf-
tigt beim Aufbau. Denn sollte das zweifelhaft gemeldete Wetter nicht
halten, musste es einen „Plan B“ geben, der aus Zelten, die vor Regen
schützen sollten bestand. Doch glücklicher Weise wurden diese lediglich
als Sonnenschutz benötigt. Unterstützung bei dem Verkauf von Speisen
und Getränken erhielt die Stadt durch den Vereinsring mit Herrn Bunk an
seiner Spitze. Eifrig waren die freiwilligen Helfer beschäftigt dem großen
Andrang auf den echten Steinbacher Apfelwein und leckeren Würstchen
standzuhalten. „Wir mussten schon zeitig für Nachschub sorgen“, freute
sich Bunk über die große Besucherzahl. „Die Veranstaltung Jazz am
Apfelweinbrückchen war ein voller Erfolg“, freut sich Bürgermeister Dr.
Naas, „das Kommen so vieler Sportler und Jazz-Begeisterte kann nur eins
bedeuten: im nächsten Jahr soll es wieder einen Jazz am Apfelwein-
brückchen geben!“ Jürgen Odszuck, Erster Stadtrat in Kronberg und
Mitglied des Aufsichtsrats der Regionalpark Rhein-Main Taunushang
GmbH und Bürgermeister Dr. Stefan Naas danken den Geldgebern eben-
so wie den Projektbeteiligten, sie weisen insbesondere auf die regionale
Bedeutung der inzwischen zahlreichen Maßnahmen, die von der Dachge-
sellschaft initiiert oder gefördert werden, hin und betonen die Wichtig-
keit der Unterstützung durch das Land Hessen und der Fraport AG.

Text und Fotos: Carina Schmidt
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr:

Montag 26. Sep. 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 27. Sep. 2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Wer wandert mit uns mit?

Steinbacher Wanderverein

Wer hat Lust und möchte sich mittwochs um 14.00 Uhr auf dem 
St. Avertinplatz uns anschließen. Wanderführerin Claudia Wittek,
Telefon 0 61 71 - 7 68 71

Die Mittwochs-Wanderer vom Steinbacher Wanderverein auf der
Regional-Park-Route bei den „Sitz-Kieseln”.       Foto: Dieter Nebhuth

Protest gegen Fluglärm trägt erste Früchte

Stadt Steinbach

Bürgermeister Dr. Stefan Naas freut sich, dass der Protest der Bürgerinnen
und Bürger gegen den seit Mitte März zunehmenden Fluglärm im
Vordertaunus erste Früchte trägt. Wie Steinbachs Bürgermeister erfahren
hat, beantragte die Fluglärmkommission am vergangenen Mittwoch, 31.
August, bei der Deutschen Flugsicherung (DFS) eine Prüfung, ob und in
welcher Weise die Anflughöhe landender Maschinen angehoben werden
kann. Die Prüfung soll bis November abgeschlossen sein. „Ich danke der
Fluglärmkommission unter dem Vorsitz meines Raunheimer Amts-
kollegen Thomas Jühe für die Erteilung dieses Auftrages. Ich glaube, dass
dies ein gutes Beispiel für gelebte Demokratie ist, wenn der Protest von
Bürgerinnen und Bürgern nicht ignoriert, sondern gehört und ernst
genommen wird“, so Naas zufrieden. Des Weiteren beschäftigt sich die
Fluglärmkommission mit der Frage, ob das Anflugverfahren am Frank-
furter Flughafen noch zeitgemäß ist. Die Kommission zieht bei ihren
Überlegungen Verfahren in Betracht, wie sie zum Bespiel in Los Angeles
erprobt werden. Auf politischer Seite wird sich, so der Rathauschef, die
Stadt Steinbach eng mit den Nachbarkommunen über die Möglichkeiten
des weiteren Vorgehens abstimmen.                                    Steffen Bonk

Hip-Hop-Workshop startet im Steinbacher Jugendhaus
Lange erwartet, endlich geht es los: Am 23. September 2011 beginnt
der Hip-Hop-Workshop im Steinbacher Jugendhaus. An insgesamt 
10 Terminen wird Kebrom Araya, kurz Kebi genannt, Jugendlichen ab
12 Jahren Kenntnisse zum „Selbermachen“ von Hip-Hop-Musik ver-
mitteln. Im Laufe des Workshops werden sich die Jugendlichen unter
Kebis kompetenter Anleitung mit verschieden Themen, die ihr Leben
betreffen, auseinandersetzen. Sie werden lernen, Texte zu schreiben
und diese musikalisch umzusetzen. Auch der Umgang mit der nötigen
Technik wird vermittelt. Als Abschluss des Projektes ist ein gemeinsa-
mer Auftritt geplant. Die ersten beiden Termine am 23.09.2011 und
30.09.2011 sind „zum Schnuppern“ für Anfänger gedacht. Weitere
Termine sind: 07.10. und nach den Herbstferien ab dem 28.10. jeden
Freitag bis zum 09.12., immer von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Interessen-
ten wenden sich bitte an den folgenden Tagen der Öffnungszeiten an
das Team des Jugendhauses: Dienstag 16.00 Uhr - 20.00 Uhr, Donners-
tag 16.00 Uhr - 20.00 Uhr, Freitag 16.00 Uhr - 21.00 Uhr. Weitere Infos:
Jugendhaus Steinbach (Ts.), Eschborner Str. 17, Tel.: 06171 / 97 88 50.

Miniworkshops und StimmcheckStimme macht Erfolg - Workshop in Steinbach 
Miniworkshops und Stimmcheck
bei STIMME MACHT ERFOLG
Von A wie Atmung bis Z wie Zun-
genkreisen - beim Info-Abend in
der Stimmakademie STIMME
MACHT ERFOLG in Steinbach
ging es um alles, was unser Spre-
chen für den Zuhörer attraktiv
und spannend macht. Die Traine-
rinnen Doro Wiebe und Gabriele
Schweickhardt vom ZDF machten
den Workshop-Teilnehmern deut-
lich, wieviel Kommunikationskraft
alleine in unserem Körper steckt
und wie Frauen ihre Überzeu-
gungskraft durch den verbesser-
ten Einsatz der Stimme steigern
können. Stimmexpertin Sabrina
Adams und Akademie-Inhaberin
Maja Sommer zeigten, was durch Atmung oder eine deutliche
Artikulation alles möglich ist und wie man das Instrument Stimme
variieren kann, um sich gebannte Zuhörer zu sichern. Die Steinbacher,
darunter auch Mitglieder des Gewerbevereins, nahmen das Angebot
interessiert an: „Ich wusste nicht, dass man so viele Möglichkeiten
hat, an seiner Körpersprache und Stimme zu arbeiten“, sagte Wor-
shop-Teilnehmer Peter Renz. Und genauso facettenreich wie die
Stimme ist auch das Angebot von STIMME MACHT ERFOLG. Ob siche-
res Auftreten und richtige Atemtechnik, Präsentieren vor Gruppen,
Präsenz der Frau, Stimmbildung bei Heiserkeit oder Versagen der
Stimme, „Stimmhelden“- Kurse für Kinder, die sich mehr Mut zur
Rede wünschen oder künstlerische Angebote für Kids und Erwachse-
ne, die das professionelle Sprechen vor dem Mikro oder das Schau-

spielern trainieren – für jeden gibt es Kurse, um noch erfolgreicher zu
werden. Denn dass Stimme und Erfolg zusammen hängen, sagt nicht
nur der Name der Akademie, sondern unzählige wissenschaftliche
Studien. „Nur 7% macht der Inhalt des Gesagten aus, zu 38 % beein-
flussen wir unser Gegenüber durch den stimmlichen und zu 55%
durch den mimischen Ausdruck. Dadurch sind Menschen, die Stimme,
Mimik und Gestik richtig einsetzen, verkaufskräftiger, überzeugen-
der, beliebter und erfolgreicher“, erklärt Maja Sommer. Und so durf-
ten in ihrem Miniworkshop auch alle mal kräftig lachen, denn das
wirkt sich immer positiv auf Stimme und Körper aus.
Mehr Infos zur Stimmakademie STIMME MACHT ERFOLG  in der Bahn-
straße 51 in Steinbach erhalten Sie im Internet: 
www.stimme-macht-erfolg.de oder unter Telefon: 06171-9161310

Straßenfest im Neubaugebiet Eschborner Weg

Steinbach (Taunus)

Hier ein Eindruck von dem fröhlichen Straßenfest, das die Bewohner
des Neubaugebietes „In den Obstgärten“ am Samstag, den 3.9.2011
gemeinsam feiern konnten. Bei wunderbar hochsommerlichem Wet-
ter saßen die Nachbarn bis spät in die Nacht zusammen. Die Men-
schen kamen schnell ins Gespräch miteinander, die Kinder flitzten
fröhlich umher und die erst kürzlich hinzugekommenen bzw. noch
hinzukommenden neuen Bewohner konnten so ohne viel Aufhebens
Kontakte zu den neuen Nachbarn knüpfen. 
Vielen Dank auch an Bürgermeister Dr. Naas, über dessen Besuch wir
uns sehr gefreut haben. Alle waren sich einig, dass wir das unbedingt
wiederholen müssen!

Ursula Nüsken, Natascha Sommer, Gabriela Koziolek

Die Jugend hat Lust auf Tennis

Tennis Club Steinbach

Das Interesse am Tennis ist bei den Jugendlichen weiter ungebrochen.
Auch in diesem Jahr sind wieder über 40 Kinder/Jugendliche neu in
den Club eingetreten, so dass wir - Stand Sept. 2011 - 170 Jugendliche
(Jahrgang 1993 und jünger) im Club haben. Hier stellvertretend zwei
Jugendliche, die neben anderen in dieser Saison sehr erfolgreich wa-
ren: Julia Hacke und Henri Ohl. Bei den Bezirksmeisterschaften der
U10 Juniorinnen in Elz musste sich Julia Hacke nach deutlichen Siegen
erst im Halbfinale der späteren Bezirks- und Hessenmeisterin Chiara
Wiederstein vom TC Glashütten nach hartem Kampf geschlagen
geben. Im kleinen Finale konnte Julia dann klar gegen Jennifer Weigl
vom TC Erbach gewinnen und damit den 3. Platz erreichen.
Henri Ohl konnte hat bei den U10 Junioren das Halbfinale erreichen
und unterlag dort dem späteren Bezirks- und Hessenmeister Jan-
Hendrik Plüer. Henri hat auch noch an den Hessenmeisterschaften
teilnehmen dürfen, traf aber dort in der ersten Runde auf den amtie-
renden Hessenmeister und musste sich nach großem Kampf geschla-
gen geben. Mit Julia und Henri haben wir aus dem U10 Jahrgang 
2 wirklich große Talente, deren weiteren Tennisweg der Club mit
Freude und Spannung verfolgen wird.             Reinhard Wollweber

Henri Ohl und Julia Hacke bei den Bezirksmeisterschaften 2011.   Foto: Doris Hacke

Saisonabschluss mit Sante und Gianni

Tennis Club Steinbach

Der Tennisclub bereitet sich auf das Ende der Freiluftsaison 2011 vor.
Zum Start eines hoffentlich „Goldenen Oktobers“ treffen sich die
Tennisfreunde und Freunde des Clubs noch einmal im Clubhaus bei
Clubwirt Sante und Koch Gianni. Am 1. Oktober ab 18.00 Uhr. Wir
wollen über die schönen Saisonerfolge bei den Erwachsenen und bei
den Jugendlichen und Kindern berichten. Bilder der Saison zeigen.
Ein bisschen Kartenspielen oder einfach gemeinsam Spaß haben und
natürlich noch einmal die Kochkunst von Gianni genießen und uns
für die hervorragende Bewirtung durch Sante und seinem Team
bedanken. Vielleicht wird es wirklich ein „Goldener Oktober“, wovon
der Schreiber überzeugt ist - denn er hatte beim Rathausfest und
beim Sommerfest schon Glück. Dann machen wir mit Peter Kusche
kurzfristig am Nachmittag noch ein Tennis-Turnier für alle ab 14 Uhr.

Text und Foto: Peter Geisel

Clubwirt Sante mit Koch Gianni
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de
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BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF

DIE NEUEN
KALENDER

2222000011112222 SIND DA!

Einbürgerung und Babybesuch bei Fam. Maghnouj

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Bürgermeister Naas überreichte am 01.09.2011 Frau Gihane Magh-
nouj aus Marokko stammend ihre Einbürgerungsurkunde. Zeitgleich
übergab Bürgermeister Naas Frau Maghnouj und ihrem Mann Mo-
hammed Achiq das Baby-Willkommenspaket der Stadt Steinbach für
ihren Sohn Rayan, der am 05.04.2011 in Bad Homburg v.d.Höhe das
Licht der Welt erblickte. Bürgermeister Naas wünscht der neuen
Steinbacher Staatsbürgerin, sowie unserem neuen Erdenbürger für
die Zukunft alles Gute.

Willkommen Lucia Gronchi!
Bürgermeister Naas freut sich sehr über eine neue Steinbacherin. Sie
heißt Lucia Gronchi und wurde am 22.07.2011 als drittes Kind von
Maria Lusa und Armando Gronchi in Frankfurt am Main geboren. Bür-
germeister Naas besuchte die neue Erdenbürgerin am 06.09.2011 und
überbrachte den stolzen Eltern und den großen Brüdern Giordano (8)
und Gabriele (5) die Glückwünsche und das Willkommenspaket des
Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir wünschen der gesamten
Familie für die Zukunft alles Gute und viel Freude.

Herzlich Willkommen Iqan Iqbal
Steinbach hat einen neuen Erdenbürger. Er heißt Iqan Iqbal und
wurde am 29.07.2011 in Frankfurt am Main von Ayesha und Zeeshan
Siddique geboren. 
Bürgermeister Naas begrüßte den neuen Steinbacher und überbrach-
te den Eltern und der großen Schwester Sabeeha (3) das Willkom-
menspaket der Stadt Steinbach. 
Wir freuen uns mit den Eltern und wünschen der gesamten Familie
für die Zukunft alles Gute in Steinbach (Taunus).

Mit der Kult-tour auf Tour!

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Am Dienstag, den 23.08.2011 ging es wieder los mit der S-Bahn nach
Frankfurt. 11 Personen wollten sich an diesem warmen Sommertag
„auf die Spuren Friedrich Stoltzes“ begeben. Bei dieser dritten von
vier Exkursionen, initiiert von der Stadt Steinbach und dem Kultur-
und Partnerschaftsverein in Zusammenarbeit mit „artquestions“
stand der kritische Journalist, Demokrat und Mundartdichter im
Mittelpunkt. Als Einstimmung auf die spätere einstündige Führung
im Stoltze-Museum in der Töngesgasse besuchte die Gruppe zuvor
einige Stätten im Herzen Frankfurts, die in engem Bezug zu Leben
und Werk des politischen Querdenkers standen. Von der Hauptwache
(hier saß Stoltzes Schwester Annett eine mehrwöchige Strafe ab, weil
sie bei der Befreiung inhaftierter Studenten half) über die Kathari-
nenkirche (hier wurde Stoltze konfirmiert und getraut) ging es zum
dahinter liegenden Stoltze-Denkmal, wo wir den Dichter in einer
„stol(t)zen“ Haltung antrafen. Versorgt mit wesentlichen Daten zur
Biographie von der Kunsthistorikerin Ute Löwer-Winter fand die
Gruppe sich danach vor dem denkmalgeschützten Renaissance-
Treppenturm, in dem die Frankfurter Sparkasse das Stoltze-Museum
1978 einrichtete, ein. Hier wurde gespannt dem gelauscht, was Frau
Breitkreuz, Leiterin des Stoltze-Museums zu, über und von dem
Frankfurter Original Stoltze erzählte. Im Wissen gesättigt begab man
sich hernach noch gemeinsam zu Frankfurter Spezialitäten ins Stei-
nerne Haus, um auch das leibliche Wohl noch zu befriedigen. Die vier-
te und letzte Veranstaltung der Reihe Kult-tour wird uns im
November in den Städel führen. Dabei wird voraussichtlich der
Künstler Max Beckmann im Mittelpunkt stehen, dem ab Oktober eine
große Retrospektive gewidmet ist. Der Termin wird noch bekannt
gegeben und ist bei Frau Kühne, Rathaus, Gartenstr. 20, Tel: 7000-21
und bei Frau Löwer-Winter (artquestions) ab Oktober zu erfragen.

Phorms Taunus Campus lädt ein zum „Tag der offenen Tür” am 24. September

PHORMS Taunus Campus in Steinbach/Ts.

Am Samstag, den 24. September 2011 stellt sich die bilinguale Schule
mit ihren deutschen und internationalen Lehrerinnen und Lehrern
vor. Die Türen in Steinbach in der Waldstraße 91 sind von 11 bis 14
Uhr geöffnet. Neben der Besichtigung des neuen Schulgebäudes gibt
es ein vielfältiges Programm. Interessierte Eltern können sich über
Themen wie bilinguales Lernen auf Deutsch und Englisch, das
Gymnasium, den Musik-, Sport- und Computerunterricht, interaktive
Whiteboards, differenziertes Lernen, das Nachmittags- und Ferien-
programm sowie das Aufnahmeverfahren informieren.

Frühförderung in der Eingangsstufe
Lindsay Fink, Leiterin der Eingangsstufe, wird am Tag der offenen Tür
das Programm für die Frühförderung vorstellen. Das bilinguale Schul-
konzept von Phorms Education baut darauf, möglichst früh die eng-
lische Sprache zu erlernen. Eine besondere Rolle der Frühförderung
spielt dabei die Reception-Klasse, die Eingangsstufe für Kinder ab
fünf Jahren. Der Phorms Frankfurt Taunus Campus plant, eine weite-
re Reception-Klasse ab dem 1. Februar 2012 für diejenigen Kinder ein-
zurichten, die bereits ein halbes Jahr früher mit dem Phorms-Pro-
gramm starten möchten. Dies ermöglicht einen sanften Übergang
vom Kindergarten in die Grundschule. Die Reception-Klasse erleich-
tert den Erwerb der englischen Sprache und bereitet die Kinder auf
den bilingualen Unterricht ab der ersten Klasse vor. Weitere
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter
www.frankfurt.phorms.de und www.frankfurt-taunus.phorms.de.
Phorms Education betreibt im Raum Frankfurt die bilinguale Phorms
Schule Frankfurt mit zwei Standorten: Phorms Frankfurt City und
Phorms Taunus Campus.
Von der Eingangsstufe bis zum Abitur lernen die Schüler zweispra-
chig. Die Lehrer unterrichten in ihrer Muttersprache - auf Deutsch
oder auf Englisch. In der Grundschule Phorms Frankfurt City starten

die Kinder in der Eingangsstufe. Die dreizügigen Klassen bieten Platz
für 180 Schüler. Der Neubau des Phorms Taunus Campus liegt nur
zwanzig Minuten von der Frankfurter Innenstadt entfernt mitten in
der Natur in Steinbach. Neben der Grundschule mit Eingangsstufe
gibt es hier das Gymnasium auf einer Fläche von insgesamt 5600qm.
Der Campus bietet ausreichend Freiraum zum Spielen und Toben
sowie eine optimale Atmosphäre zum konzentrierten Lernen für
mehr als 500 Schüler. Der Phorms Busshuttle sorgt für einen schnellen
und sicheren Schulweg. 

Arsen und Spitzenhäubchen

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der Theaterkritiker Mortimer Brewster macht eine grausige Entdeckung: Seine
liebenswerten alten Tanten Abby und Martha sind in Wahrheit Mörderinnen
– aus purer Nächstenliebe. Mit vergiftetem Holunderbeerwein erlösten sie
zahllose ältere Herren von ihrer Einsamkeit und ließen sie im Keller ihrer Villa
vergraben. Unterstützt werden sie dabei von Mortimers geistig verwirrtem
Vetter Teddy, der sich einbildet, Präsident Rossevelt zu sein und in eben die-
sem Keller den Panama-Kanal zu graben. Während Mortimer verzweifelt ver-
sucht, die Tanten von ihrem nächsten Mord abzuhalten, platzt sein verschol-
len geglaubter wahnsinniger Halbbruder Jonathan herein, der von dem eben-
falls polizeilich gesuchten Quacksalber Dr. Einstein eine neue Identität erhal-
ten will. Als Jonathan erfährt, dass die beiden Tanten eine Leiche mehr auf
dem Konto haben als er, will er gleichziehen und stellt Mortimer nach....
„Arsen und Spitzenhäubchen“ ist eine der erfolgreichsten Kriminalkomödien
aller Zeiten und ist am Montag, 26. September 2011 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 mit Cordula Trantow, Veronika Faber
und Patrick Wolff u.a. zu sehen. Karten für diese Theatervorstellung gibt es ab
sofort im Rathaus, Bürgerbüro, Gartenstr. 20, oder tel. unter 06171 / 7000-26. 

DRK Herbstausflug ins Bizzenbachtal

DRK - Ortsverband Steinbach

Es hat wieder gepasst, wir hatten das schönste Wetter. Somit stand
der Fahrt am 14.09. in`s Bizzenbachtal nichts im Wege. Nach Kaffee,
Kuchen und munteren Gesprächen haben wir die Gegend erkundet.
Die Gaststätte am Wehrheimer Schwimmbad wäre auch ideal gewe-
sen, um im kühlen Nass die Fitness zu beweisen. Ging nicht - keine
Badekleidung dabei. Also haben wir uns auf die Füße besonnen und
die erholsame Taunusluft bei einer Wanderung tief eingeatmet. Je
nach Lust und körperlicher Verfassung waren unterschiedliche Wege
möglich. Auch viele Sitzgelegenheiten konnten genutzt werden. Ein
"Problem" gab es allerdings - der Weg mit dem Hasen war ver-
schwunden. Wir nehmen an, dass der Fuchs ihn geholt hat?!!
Nach vorgegebener Zeit war wieder allgemeiner Treffpunkt in besag-
ter Gaststätte. Noch ein gemeinsames Abendbrot, bevor die Rück-
fahrt angetreten wurde. Die sehr aufmerksame Wirtin erinnerte an
den in Alufolie nicht verspeisten Kuchen - Wegzehrung! Es ging alles
viel zu schnell vorüber, aber wir hoffen auf das nächste Jahr. Wer
Interesse an den Aktivitäten der DRK- Gruppen in Steinbach hat, kann
sich bei den Gruppenleitern anmelden, bzw. bei den Übungsstunden
vorbei schauen. Entsprechender Aushang kann am Rathaus eingese-
hen werden. Vielen Dank dem OV Steinbach.                 R. Bachmann

Foto: Dieter Nebhuth
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

Praunheimer Weg 15
61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten
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Nächste Abfuhr:

MONTAG
26. Sep.2011

Bezirk Nord:
Bahnstr./Eschborner Str.

sowie alle nördlich
liegenden Straßen

DIENSTAG
27. Sep.  2011

alle Straßen südich der
Bahnstraße/Eschborner

Straße

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

„Lichtblicke“, gestern und heute.

CARITAS - Hochtaunus -

Vor 15 Jahren begann alles mit einem Hilferuf.
Seit 13 Jahren begleiten ehrenamtliche Helfer Demenzkranke zuhau-
se.Vor 15 Jahren erreichten uns immer wieder Hilferufe von
Angehörigen, die sich aufopferungsvoll um ein demenzkrankes
Familienmitglied kümmerten. Die Pflegenden und Erkrankten waren
völlig auf sich allein gestellt. 1996 gab es in der Region keinerlei ent-
lastenden Hilfen, keinen Angehörigengesprächskreis und keine
Leistungen der Pflegeversicherung für Demenzkranke. Wir nahmen
den Hilferuf auf und entwickelten ein neues Konzept für ein Entla-
stungsangebot für Angehörige von Demenzkranken – „Lichtblicke“
war geboren. Sponsorengelder wurden gesammelt und die ersten 
11 Ehrenamtlichen geschult. Nach der Schulung wurden diese in der
häuslichen Begleitung Demenzkranker eingesetzt. Sehr schnell zeigte
sich, dass das neue Angebot gerne in Anspruch genommen wird.
4 bis 6 Stunden Entlastungzeit pro Woche ist für die pflegenden
Angehörigen ein Lichtblick. Seit Juni 2006 wurde eine Betreuungs-
gruppe für derzeit 10 Besucher eingerichtet. In einer liebevollen
Umgebung erleben die Besucher einen aktivierenden und geselligen
Nachmittag. Ehrenamtliche Helfer unter professioneller Leitung
begleiten jeden Besucher nach dessen individuellen Möglichkeiten
und Bedürfnissen. Ohne das große ehrenamtliche Engagement könn-
te das Angebot nicht erbracht werden. 
Neue Schulung für Ehrenamtliche.
„Lichtblicke“ benötigt dringend neue Helfer. Im September beginnt
eine neue Schulung. Sie erhalten eine qualifizierte Ausbildung, wer-
den während Ihrer Tätigkeit versichert und erhalten eine Aufwand-
entschädigung. Ausführliche Informationen erhalten Sie bei: Renate
Flora, Hohemarkstraße 24b in 61440 Oberursel, Tel.: 06171 69684-19,
Fax: 06171 69684-21, E-Mail: flora@caritas-hochtaunus.de.

Trauergruppe des Hospiz- und Palliativdienstes
Trauergruppe des Hospiz- und Palliativdienstes Oberursel und
Steinbach ab Donnerstag, den 27. Oktober 2011, von 17:00 bis
20.00 Uhr. Anmeldung erforderlich.
"Lange saßen sie dort und hatten es schwer. Doch sie hatten es
gemeinsam schwer und das war ein Trost. Leicht war es trotzdem
nicht."                                                                         Astrid Lindgren
Wenn ein uns nahestehender Mensch stirbt, ist plötzlich nichts mehr
im Leben so wie vorher. In dieser Lebenssituation kann es hilfreich
sein, sich mit anderen Menschen auszutauschen, denen es ähnlich
geht. In den Gruppentreffen erleben und spüren Trauernde, dass sie
mit ihren Gedanken, Ängsten und Wünschen nicht alleine sind. Hier
ist Platz den Schmerz zum Ausdruck zu bringen. Die Belastung der
bedrückenden Erlebnisse nach Verlust eines lieben Menschen wird
geringer, wenn sie mit anderen geteilt wird. In einer vertrauensvollen
Atmosphäre schaffen qualifizierte Trauerbegleiter einen geschützten
Rahmen für gute und schlechte, ungewöhnliche und belanglose
Gedanken und Gefühle. Damit bietet die Gruppe Halt, Orientierung
und Kontakt zu anderen Trauernden. Selbstverständlich bleiben die
Gespräche in diesem Kreis vertraulich. Die Gruppe ist vor allem für
Menschen nach dem Verlust eines nahe stehenden Erwachsenen ge-
dacht. Für trauernde Eltern von Kindern werden spezielle Gruppen-
angebote gern vermittelt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt. Die Gruppe beginnt
am Donnerstag, den 27. Oktober 2011, und trifft sich zunächst
wöchentlich, dann 14tägig von 17:00 bis 20:00 Uhr in Oberursel. Es
sind insgesamt 10 Treffen geplant. Ein Kostenbeitrag von 50,-- € für
den gesamten Zeitraum ist erwünscht, aber nicht zwingend erforder-
lich. In einem Einzelgespräch mit der Leiterin Frau Courbeaux-Portu-
gall vor Beginn der Gruppentreffen werden alle Details besprochen.
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei: Frau Nicole Courbeaux-
Portugall, Hospiz- und Palliativdienst Oberursel und Steinbach,
Hohemarkstr. 24b, 61440 Oberursel, Tel: 06171 69684-20, Fax: 06171-
69684-21, E-Mail: portugall@caritas-hochtaunus.de.

Feuerwehr absolviert Sonderübung !!!

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Nicht jede Übung der Steinbacher Feuerwehr wird im normalen Be-
trieb(alle 2 Wochen) durchgeführt. Auch so genannte Sonderübun-
gen gehören zur Ausbildung der Feuerwehrleute dazu. Fester
Bestandteil dieser Extraschulungen ist das CSA- Gewöhnungstraining.
Der Begriff CSA steht für Chemikalien-Schutz-Anzug. Diese spezielle
Arbeitskleidung wird bei Chemieunfällen von den Einsatzkräften
angelegt, um sich vor den auftretenden Gefahren schützen zu kön-
nen. Dies kann bei Verkehrsunfällen oder Unregelmäßigkeiten in
Betrieben der Chemischen Industrie der Fall sein. Chemiebetriebe
müssen nicht immer die Dimension eines ganzen Industrieparks
haben, auch kleinere Betriebe(z.B. eine Galvanik) gehören dazu. Bei
der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach haben aktuell 15 Mitglieder
einen CSA-Lehrgang erfolgreich abgeschlossen. Doch diese Fähigkeit
muss natürlich regelmäßig trainiert werden, dies geschieht in der
oben genannten CSASonderübung. In Steinbach betreut dieses
Thema der Leiter des Katastrophenschutzzuges Andreas Damsz.
Einmal im Jahr erstellt Damsz einen realitätsnahen Übungsparcours,
den die betreffenden Feuerwehrleute bewältigen müssen. Feste
Bestandteile dieses "Kurses" sind immer:

- Das korrekte An- und Auskleiden
- Leitersteigen
- Rettung von Verletzten
- Bewegen von Lasten (Fässer, Säcke oder ähnliches)
- Funken im Chemikalienschutzanzug
- Bedienen von Armaturen (Hähne , Ventile und Pumpen)

Im August ist diese jährliche Übung von allen erfolgreich bewältigt
worden. Momentan besitzt Steinbach zwar keine dieser CSA-Anzüge
und muss sie sich bei anderen Feuerwehren leihen. Aber ein Einsatz
in unserer Stadt, wo diese gebraucht werden, ist nicht unmöglich.
www.ffw-steinbach-ts.de                         A. Damsz / Thomas Wauer

Oktoberfest auch in Steinbach

Junge Union Steinbach 

Die Junge Union Steinbach lädt auch in diesem Jahr wieder zum
Oktoberfest am 1.10.2011 in die Altkönighalle ein. Viele fragen
sich jetzt: Wie, Oktoberfest in Steinbach? Aber das geht, wie die jähr-
lich wachsenden Besucheranzahlen zeigen. Und an der guten Stim-
mung soll auch in diesem Jahr wieder festgehalten werden.
Bei grandioser Stimmungsmusik, frisch gezapften Bier und allerhand
bayrischen Leckereien kann einer ordentlichen Gaudi auch dieses Jahr
wieder nichts im Wege stehen. Treffpunkt ab 19.00 Uhr, Karten kön-
nen für 5.-- € an der Abendkasse erworben werden. Übrigens, wer in
Tracht erscheint, erhält eine kleine Überraschung.

JU nimmt Steinbach unter die Lupe
Viele Jugendliche kennen das Problem: Man möchte irgendwo seine
Freizeit verbringen und weiß nicht wohin. Klar gibt es da Frankfurt
und Bad Homburg wo man immer etwas erleben kann. Mit Bus und
Bahn für etwa 10,-- € hin und zurück immer gern gesehen. Aber gibt
es denn keine Möglichkeit seine Freizeit auch in Steinbach zu ver-
bringen? Dieser Sache will die Junge Union auf den Grund gehen.
Gemeinsam werden mit Bürgermeister Stefan Naas Möglichkeiten
gesucht, seine Freizeit sinnvoll in Steinbach zu verbringen. Anschlie-
ßend werden diese dann auch bei einem Rundgang unter die Lupe
genommen. Hierfür möchte euch die Junge Union recht herzlich ein-
laden. Der Rundgang findet am 9.10.2011 um 14 Uhr statt. Treffpunkt
ist vor dem Rathaus. Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam
Freizeitmöglichkeiten in Steinbach zu entdecken und zu nutzen.

Daniel Matthäus

Freie Plätze bei den KERAMIK-KiDS

Keramik-KiDs - Steinbach 

Im Herbst-/Winterangebot gibt es noch einige freie Plätze bei den
KERAMIK-KiDS. Am Donnerstag den 31.10.2011, startet ein neuer
Kurs für Jugendliche zwischen 10 und 14 Jahren. Der Kurs findet ins-
gesamt sechsmal zwischen 18:00 und 19:30 Uhr in der Keramik Werk-
statt von Moni Funck in Steinbach statt. Thema dieses Kurses wird die
Architektur sein. Aus Tonplatten und Metallfundstücken werden Ge-
bäude gebaut, die später sogar beleuchtet werden können. Die
Teilnahme kostet 65,-- €. Für Erwachsene bietet Moni Funck in ihrer
Werkstatt ebenfalls interessante Kurse und Workshops an Weitere
Infos und Anmeldung bei Moni Funck, Keramik Werkstatt & Atelier,
Tel. 06171-980818 oder im Internet unter www.moni-funck.de

Neues Bad für die evang. Kindertagesstätte „Regenbogen“

Kita „Regenbogen” Steinbach

Ja, es war wirklich allerhöchste Eisenbahn, der Zahn der Zeit hatte schon
sehr an unserem über vierzig Jahre alten Waschraum genagt. Manche
Armaturen ließen sich nur noch schwer betätigen und an einigen Stellen
mussten die Fliesen mit Klebeband festgeklebt werden, damit sie nicht

abfallen oder sich jemand verletzt. Aber das gehört nun der Vergangen-
heit an, denn in den Sommerferien begannen die Sanierungsarbeiten für
einen wunderschönen, neuen Waschraum. Die Frage, wo denn die Kinder
in der Umbauphase zur Toilette gehen können, war schnell geklärt. Zwei
Kindertoiletten und ein Waschbecken wurden im Spielzeugkeller instal-
liert und das Schöne daran ist, das wir nun auch eine Gartentoilette
haben, so dass eilige „Geschäfte“ in Zukunft schneller erledigt werden
können. Für die Kinder, das Team und die Eltern war es sehr spannend, die
einzelnen Arbeitsschritte der Handwerker hautnah miterleben zu kön-
nen. Oft standen die Kinder an der Tür und schauten zu oder kamen mit
den Installateuren, Fliesenlegern und Malern ins Gespräch. Täglich schau-
en auch wir in den neuen Raum, der nicht mehr wieder zu erkennen ist.
Anthrazitfarbene Fliesen bedecken den Boden, ein super Kontrast zu den
weißen Wandfliesen. Die Kindertoiletten haben als weiteren Farbtupfer
rote Deckel bekommen und einer der modernen Leuchtkörper an der
Decke erstrahlt nicht nur in weißem Licht, sondern wird zusätzlich von
einem blauen Lichtkranz umgeben. Zu den Einbauten gehören noch ein
fest gemauerter Wickeltisch und eine Dusche. Das besondere Highlight
wird sicherlich der mobile Wasserspielbereich sein, wo die Kinder nach
Herzenslust experimentieren können. Wir alle freuen uns sehr und kön-
nen es kaum erwarten, diesen so attraktiv gestalteten Waschraum ein-
weihen zu können. Aber bis es soweit ist fehlen noch einige Arbeiten, die
in den nächsten Wochen noch verrichtet werden müssen. So fehlen noch
die Trennwände für die Toiletten u. der Schreiner muss noch die Schrank-
einbauten vornehmen.           Für das Team der Kita, Cornelia Schnee
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18
Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13

Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Praxisurlaub 2011
Praxis Dres. U. + T. Orth-Tannenberg
17.10.2011 - 21.10.2011, 27.12.2011 -  30.12.2011
Praxis Dr. J. Odewald
17.10.2011 - 21.10.2011 27.12.2011 -  30.12.2011
Praxis Dr. Mousa
10.10.2011 - 14.10.2011 27.12.2011 - 30.12.2011

Pauline Grabiger „kratzte“ am Kreisrekord!

LC Steinbach 

Bei den Schüler-Kreismeisterschaften im Mehrkampf in Wehrheim
gab es sehr erfreuliche Ergebnisse für den LC. So gewann Pauline
Grabiger (W11) im Dreikampf mit hervorragenden 1362 Punkten den
Titel. Sie verfehlte den bestehenden Kreisrekord nur um ganze 7
Pünktchen. Sie lief über 50m Bestleistung von 7,67 Sekunden. Im
Weitsprung kam sie auf sehr gute 4,36m und den Ball warf sie auf
tolle 35,50m. Klasse auch der 3. Platz von Katharina Plock mit 1211
Punkten. Sie war die schnellste über 50m in 7,66 Sekunden (auch BL).
Weit sprang sie 4,05m und den Ball warf sie auf 24,50m. In der W10
kam Kimberly Wagner mit 944 Punkten auf den 10. Platz. Sie lief 8,78
Sek. über 50m, sprang 3,26m weit und warf den Ball auf gute 21m.
Dadurch gewannen diese 3 auch den Kreismeistertitel mit der Mann-
schaft.In der W9 kam Linda Weidmann auf Rang 22. Sie lief 9,56 Sek.
über 50m, weit sprang sie 2,63m und im Ballwurf kam sie auf 7m. In
der W8 überzeugte Carina Sommer mit ihrem 2. Platz und 862 Punk-
ten. Sie lief die 50m in 9,02 Sek., sprang 2,97m weit und warf den Ball
auf 19,50m – Super! Auch Carina Etz als 9. mit 670 Punkten war gut.
Sie lief über 50m 9,77 Sek., weit sprang sie 2,72m und den Ball warf
sie auf 13m. Schwester Annika Etz wurde 12. in der W7 (sie ist erst 6!)
mit 428 Punkten. Ihre Ergebnisse: 50m/11,03 Sek., Weit/2,23m,
Ball/8,50m. Melissa Uhlemann kam mit 498 Punkten auf den 9. Rang.
Sie lief 10,68 Sek. über 50m, sprang 2,48m weit und warf den Ball auf
9m. Auch die 3 Jungs überzeugten! Pascal Kalitzke (M11) belegte
einen respektablen 8. Rang mit 913 Punkten. Er lief 8,68 Sek. über
50m, weit sprang er 3,58m und den Ball warf er auf ganz starke 36m.
Jonas Kalitzke wurde mit 601 Punkten großartiger 2. in der M7. Die
50m lief er in 9,46 Sek., weit sprang er tolle 2,84m und den Ball warf
er auf gute 19m. In der M8 erkämpfte sich Arne Kracke mit 800
Punkten auch Platz 2 – Klasse! Er lief 8,69 Sek. über 50m, sprang
3,55m weit und warf den Ball auf 23m.

Neue Uhrzeiten und Tage beim TuS-Kinderturnen

TuS Steinbach - Kinderturnen -

Aus organisatorischen Gründen haben sich Veränderungen bei der
Kinderturnabteilung ergeben. Diese Veränderungen führen dazu,
dass die Kinderturnstunden auf andere Wochentage verlegt werden
müssen, damit der Turnbetrieb für unsere Kinder weiter angeboten
werden kann. Bitte beachten Sie die neuen Übungszeiten:
Montag: Eltern-Kind-Turnen (2-4 Jahre) 15:00 - 16:00 Uhr

Kleinkinderturnen (4-6 Jahre) 16:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag: Kleinkinderturnen (4-6 Jahre) 16:30 - 17:30 Uhr
Freitag: Minipurzler (1-2 Jahre) 10:30 - 11:30 Uhr
Diese neuen Übungszeiten gelten ab sofort! Wir bitten alle Vereins-
mitglieder um Verständnis für diese Veränderungen und würden uns
freuen Euch weiterhin bei unseren Kinderturnstunden zu begrüßen.

Nicole Vollkammer und Maike Fries

Gruppenfitnesstest bei den Turnern

TuS Steinbach

Am Samstag den 29. Oktober 2011 findet ein Gruppenfitnesstest 2011
vom Hessischen Turnverband e.V., Landesfachausschuss für Ältere/Se-
nioren in der Altkönighalle statt. Dieses Mal wird die Veranstaltung von
der TuS Steinbach ausgerichtet. Die Gruppe der TuS Steinbach wird drei
Disziplinen bestreiten: Wandern (etwa 4 km ohne Zeitmessung),
Gymnastik (Drums Alive) und Tanz (nach der Melodie Let's have a Party).
Zur Vorbereitung wollen wir uns immer montags von 20:15 Uhr im DoJo
der Friedrich-Hill-Halle treffen, um den Tanz und Drums Alive einzustu-
dieren. Wir haben schon am 29. August gestartet und würden uns auf
weitere Teilnehmer freuen.                                        Jochem Entzeroth

Einladung am Sonntag, 25. September, zum Gauwandertag

TuS Steinbach - Gauwandern -

Dieser Gauwandertag findet anlässlich der 200sten Wiederkehr der
Eröffnung des ersten "Turnplatzes" von Friedrich-Ludwig-Jahn auf
der Hasenheide in Berlin im Jahre 1811 statt. Aus diesem Anlass
pflanzt der Turngau Feldberg 200 Eichen in einer Waldschonung in
der Gemarkung Emmershausen. 
Außerdem wird mit einer Gedenktafel am Rande der Schonung an
diese Ereignis erinnert. Die Routen der Wanderinnen und Wanderer,
die 8 oder 12 Kilometer durch den schönen Hintertaunus geleitet
werden - kommen alle zum Festakt an der Eichenschonung vorbei,
um dem Event den erforderlichen Rahmen zu geben. Es winkt uns
auch ein schöner Wanderpreis - gestiftet von unserem ehemaligen
Bürgermeister Peter Frosch. 
Außerdem erhält jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer eine
Urkunde über die erfolgreiche Teilnahme und auch ein Wander-
abzeichen ist zu gewinnen. Nach getaner Arbeit klingt der
Gauwandertag 2011 im Vereinshaus des Schützenvereins Winden
gemütlich aus, bevor wir nach Hause starten.          

Anmelden bei Jochem Entzeroth, Tel.: 71130

Glanzvoller Saisonstart für die Handball E-Jugend

TuS Steinbach - Handball -

Die Handball E-Jugend der JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten ist souve-
rän in die neue Saison gestartet. In den bisherigen drei Spielen konnten
sie durch eine geschlossene Mannschaftsleistung überzeugen und die
Spiele sicher gewinnen. Aktuell führen sie die Tabelle der Bezirksliga A
an. Der Kader, der größtenteils bereits seit den Minis zusammenspielt, ist
unter der aufmerksamen Betreuung von Reni Panek und Henni Stamm
sehr gut zusammengewachsen und die Kinder konnten ihre individuellen
Stärken weiterentwickeln. Die bisher gezeigte Leistung lässt auf einen
sehr erfolgreichen Saisonverlauf hoffen. Der aktuelle Kader umfasst: Jonas
Born, Felix Ehrlich, Henry Graf, Julia Hacke, Moritz Lomb, Thatie Maschke,
Benedict Meyer, Celina Müller, Nicolas Müller, Hannes Neumann, Ulla
Neumann, Julius Pidun, Marcel Rolfers, Nils Siebeneicher, Constantin
Thöne, Milo von Schweinichen. Neuzugänge sind Emilia Eiwanger, Svenja
Kron, Morsal Razaq und Eylül Tatar. Trainerinnen: Reni Panek und Henni
Stamm. Trainingszeiten der E-Jugend: Montag 16.30-18.00 Uhr und Don-
nerstag 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Altkönighalle.         Daniela Kudell

Bericht der 10. Wanderung 2011 -- Rund um Oberursel

TuS Steinbach - Wandern -

Rund um Oberursel – Stundensonnensommer richtig erwischt
Das war doch mal ein Wetter von dem wir in diesem Jahr nur ganz
wenige Sonnenstunden erwischt haben. Und unser Wanderleiter
Roland hatte zudem eine treffende Idee. Die Freudigen und Fitten
sollten sich nicht nur am Ende einer wunderschönen Wanderung zum
Einkehrschwung treffen sondern, der Hit war, dass beide Gruppen der
Wandersparte der TuS ein gehöriges Stück miteinander gewandert
sind. Das ist Roland bestens gelungen, dafür ein dickes Lob. 
Währendem die Freudigen ihren Startpunkt an der Saalburg hatten,
stiegen die Fitten in Oberursel Endstation U 3, Hohemark in die
geplante Wanderroute ein. Ziel beider Gruppen war der Herzberg.
Der Herzberg im Taunus (591,4 m ü. NN) liegt 7 km nordwestlich vom
Stadtzentrum Bad Homburg. Auf der Anhöhe befinden sich ein Aus-
sichtsturm sowie der 1932 errichtete „Berggasthof Herzberg“. Da die
Freudigen den ihnen zustehenden, unbeschwerlicheren und auch
kürzeren Weg zum Herzberg hatten, nahmen sie auf der Terrasse des
Berggasthauses Platz, genossen den Blick auf die Kurstadt.
Eine kurze Verschnaufpause wurde, nach dem man sich mit großem
Hallo begrüßt/vereinigt hatte, eingelegt und bald darauf, bei strah-
lendem Sonnenschein, der gemeinsame Anstieg zum Roßkopf (632 m
ü. NN) - heutiger Höchstpunkt - gestartet. Weiter ging es, die Fitten
und Freudigen gemischt, zum nächsten Ziel: Dem noch etwa 9 km
entfernten Sandplacken. Dabei wurde der Limes bewandert und auch
dem Kastell Heidenstock oder von dem was noch übrig/restauriert ist,
ein Besuch abgestattet. An diesem Punkt war für die Freudigen die
heutige Wanderung am Ende angelangt und der Bus brachte die TuS-
Wanderinnen und Wanderer zurück zur Hohemark, von wo aus man
den Heimweg antrat.  Immer dem roten Punkt auf weißem Feld fol-
gend – zum Schluss auch links liegen lassen – erreichte die Mischgrup-
pe den bekannten Viermärker, ließen ihn stehen und kamen am

Holzplasteur vorbei zum Keltenoppidum. Ein paar Schritte noch und
auch für die Fittfreudigen ging ein wanderschöner Wandertag zu
Ende. Interesse auch einmal mit den TuS-Wanderinnen und -Wande-
rern mitzuwandern? Bitte schön: Nächste Wanderung am Sonntag,
09. Oktober 2011, St. Goar – Die Loreley im Blick. Informationen
erhält man mannigfaltig: Tel.: 71130 oder 982184  Jochem Entzeroth

FSV Steinbach sucht ehrenamtliche Helfer

FSV Germania 08 Steinbach

Der FSV Steinbach ist auf der Suche nach einem ehrenamtlichen
Stadionsprecher und Pressesprecher. Dem Stadionsprecher komme im
modernen Fußball eine enorme Bedeutung zu, so auch im Stein-
bacher Waldstadion. „Ein Stadion ohne Stadionsprecher ist kein rich-
tiges Fußballstadion“, so der bisherige Stadion- und Pressesprecher
Timo Gadde, der uns aus beruflichen Gründen leider nicht mehr re-
gelmäßig zur Verfügung steht. "Nicht nur für unseren Verein, son-
dern für das gesamte Umfeld sind diese Ämter sehr wichtig. Sie reprä-
sentieren unsere Stadt jede Woche aufs Neue. Außerdem sind wir
stolz darauf, unseren Zuschauern auch rund um das Spiel etwas bie-
ten zu können. Das ist nicht selbstverständlich! Ein Stadionsprecher
trägt dabei erheblich zum Aufbau der Atmosphäre bei“, so Gadde
weiter. Deshalb sucht der Verein fortan engagierte Helfer. Einen Sta-
dionsprecher, der eigenverantwortlich die Moderation im Stadion
führt, sowie einen Pressesprecher, der die Presseabteilung des Vereins
federführend übernimmt. Interessenten dürfen sich gerne über eine
kurze E-Mail an Timo Gadde (timo.gadde@gmx.net) oder Gerd Gom-
batschek (abmog@web.de) bewerben.                          Der Vorstand

75 Jahre -- Und nur ein bisschen leiser!

Gewerbeverein Steinbach

Unsere Knobi wird „75” Jahre und wir gratulieren
Wir wollen aber auch auf diesem Wege Danke sagen. 
Danke für die Kontakte zu den Partnerstädten, diese waren immer
wichtig für Dich und ohne Dich würden viele dieser Freundschaften
heute nicht bestehen.
Danke für eine neue Steinbacher Information, denn in schwierigen
Zeiten hast Du den Mut zum Schritt nach vorne gehabt.
Danke für deine Arbeit im Gewerbeverein Steinbach, ohne Dich wäre
er nicht das, was er heute ist.
Danke für den Mut zum Generationswechsel, Du wolltest immer, dass
auch junge Leute eine Chance bekommen im Verein mitzuarbeiten.
Wir durften auch Fehler machen und unsere Moni stand immer hin-
ter uns. Dies ist das größte Vermächtnis unserer Moni an alle
Vorsitzenden, die noch folgen werden. "Vertraut der Jugend".
Liebe Knobi

Zu Deinem 75. Geburtstag
gratulieren die Mitglieder und der Vorstand 
des Gewerbeverein Steinbach ganz herzlich 

und wünschen Dir viel Gesundheit 
und noch viel Spaß am Leben.
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W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. Junge Frau mit PKW bietet älteren Leuten Haushalthilfe und Ein-
kaufshilfe an. Habe auch Referenzen. Tel. 0176 / 40372080

Steinbach. Ausgebildete Pflegerin sucht neuen Wirkungskreis. Bietet liebevolle
Pflege, Versorgung und Beschäftigung. In ungekündigter Stellung.

Tel. 0 61 71 / 7 96 68

Steinbach. Junge Frau sucht Putzstelle (Treppenreinigung, Bügeln, etc.) in
Steinbach.               Tel. 0 61 71 / 866 51 87 und Mobil 0162 / 60 444 80

Steinbach. Tiefgaragen-Stellplatz (DP) in Steinbach, Kirchgasse, kurzfristig zu
vermieten.                                                                   Tel. 0172 - 6516742

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@web.de

Bornhohl 16 · Gegenbüber von KiK · Telefon: 0 61 71 - 7 45 66

DIREKT VOM OBSTBAUERN!
Edelobstverkauf bei Familie Matthäus

Viele Sorten ungespritzter Tafeläpfel:

Cox Orange, Gala-Royal, Roter Elstar, Roter Bos-
kopp, Rubinette und andere Sorten.
Birnen, Zwetschen, blaue Trauben und Kartoffeln.

Verkauf: Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag         0 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 0 9.00 bis 13.30 Uhr

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 25.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier - CARITASSONNTAG
Mittwoch, 28.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
freitags, 18.00 Uhr Vesper (Meditationsraum)
Sonntag, 02.10. 09.30 Uhr Familiengottesdienst
Mittwoch, 05.10. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 09.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeie

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 28.09. 17.00 Uhr "Ein Abend - drei Gänge" (Pfarrheim)

Kochen mit fair gehandelten Produkten
Samstag, 01.10. 10-14 Uhr Treffen der MessdienerInnen
Dienstag, 04.10. 15.00 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 05.10. 19.00 Uhr Frauenkreis: Erntedankfeier
Donnerstag, 06.10. 19.00 Uhr Junge Senioren

HINWEISE
• Das Pfarrbüro ist in den Herbstferien (10.-21.10.) nur unregelmäßig
besetzt.
• Am Sonntag, den 25. September, feiern wir um 09.30 Uhr einen
Gottesdienst zur Caritasarbeit. Thema in diesem Jahr: „Behinderte
Menschen - Menschen wie Du und Ich“. Die Kollekte an diesem Sonn-
tag ist für die Caritasarbeit der Pfarrei und des Bistums bestimmt.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 25.09. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus

(Pfarrer Lüdtke und FaKir-Team)
Predigtreihe „Liturgische Elemente des
Gottesdienstes - Liturgie: Was ist das?“
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 02.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst m. Abendmahl
und Mitwirkung des Kirchenchores 
Pfarr. Böck. Kollekte: Brot für die Welt

Sonntag 09.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 26.09. 19.30 Uhr Kinder- und Jugendausschuss
Dienstag 27.09. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
Mittwoch 28.09. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage

16.00 Uhr Ghostpastors
18.00 Uhr Personalausschuss
19.00 Uhr Bibel-Werkstatt (Ev. Frauen in Hessen

und Nassau)
19.30 Uhr Haushaltsausschuss

Samstag 01.10. 11.00 Uhr Kleiderbasar d. Ev. Kita „Regenbogen“
Dienstag 04.10. 18.00 Uhr Ghostpastors

19.30 Uhr Arbeitskreis Migration d. Stadt Steinbach
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 05.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors
16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Mittwochabendkreis
20.00 Uhr KV-Beschlusssitzung

Donnerstag 06.10. 15.00 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe
Das Gemeindebüro ist wegen der Teilnahme an
einem Workshop geschlossen.

Freitag 07.10. Betriebsausflug. Die Kita und das 
Gemeindebüro bleiben geschlossen.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Orgel und Bonbons - Tastenzauber 4händig und 4füßig

Samstag, 24. September 2011, 18 Uhr Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach/Ts, Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz
Ein außergewöhnliches Konzert-Erlebnis präsentiert am Samstag, 24. Sept.,
um 18 Uhr die Ev. St.-Georgs-Kirche Steinbach/Taunus: "Orgel und Bonbons -
Tastenzauber 4händig und 4füßig" mit dem Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz.
Im ersten Konzert nach der Renovierung der barocken Stumm-Orgel erklingt
das Instrument erstmals mit vierhändiger Musik sowie gleichzeitiger Video-
Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine Leinwand. Die Besonderheit des
Konzerts: zu den vierhändigen Orgelkompositionen von Mozart über ein vier-
füßiges Pedalsolo bis zum Ragtime können die Besucher zur Musik passende
Bonbons probieren. Dabei gibt es neben speziellen Nostalgie-Bonbons aus
Omas Zeiten wie Goldnüsse oder Stachelbeeren auch einige ausgefallene
Bonbon-Kreationen wie beispielsweise Mandarinen, gefüllter Sanddorn oder
ein handgemachtes Rosenbonbon. Iris und Carsten Lenz gelten zur Zeit als
eines der führenden Orgel-Duos in Europa. Die beiden Virtuosen haben
bereits Konzerte in vielen Ländern Europas, in Russland und in den USA ge-
spielt, rund 20 CDs und 1 Video-DVD mit Orgel- und Chorwerken eingespielt
sowie in verschiedenen Radio und TV-Produktionen als Organisten mitge-
wirkt. Das Duo war in den vergangenen Jahren auch schon an anderen Orgeln
der Region zu hören. Auf dem Programm des Konzerts stehen Kompositionen
von W. A. Mozart (Sonate C-Dur), J. B. Vanhal (Duettini), A. Dvorak
(Humoreske), B. Keler (Konzert-Walzer „Am schönen Rhein gedenk ich dein“),
C. Lenz (Variationen für Orgelpedal mit 4 Füßen über „Nun will der Lenz uns
grüßen“), S. Joplin (Ragtime „The Entertainer“). Da der Unterschied zwischen
dem Spiel von einem bzw. zwei Organisten an einer Orgel nicht hörbar, aber
deutlich sichtbar ist, wird die Orgel-Spielanlage per Video auf eine große
Leinwand im Kirchenraum übertragen. Auf diese Weise können die
Konzertbesucher den Organisten beim Spielen zuschauen und die 4 Hände
und 4 Füße von allen Plätzen der Kirche aus beobachten. Der Eintritt ist frei
(Kollekte erbeten). Konzertdauer: ca. 1 Stunde. Infos: www.lenz-musik.de. Im
Anschluss an das Konzert sind die Besucher noch zu "Orgelwein" aus einer
"Orgelweinpfeife" eingeladen.

Durch Literatur und Kunst Geschichte erfahren

VHS Steinbach

Eine besonders anschauliche Auseinandersetzung mit Gegenwart
und Geschichte wird in zwei Führungen der vhs Hochtaunus in
Steinbach ermöglicht. Am 21.09.2011, 14:00 Uhr, startet unter der
Leitung von Ute Löwer-Winter ein Stadtspaziergang in Frankfurt auf
den Spuren Friedrich Stoltzes. Zweieinhalb Stunden müssen
Interessenten dafür einplanen. Friedrich Stoltze (1816-1891) war
mehr als ein Mundartautor, der in seinen Gedichten und Erzählungen
das Lebensgefühl im alten Frankfurt eingefangen hat. Er war vor
allem ein kritischer Journalist, ein Demokrat und Republikaner, der
sich mutig und offen zu seiner Haltung bekannte, in einer Zeit, in der
die Meinung des Bürgers und Untertanen nicht gefragt war.
Sehenswert ist das Stoltze-Museum, das sich in einem denkmalge-
schützten Treppenturm aus dem 16. Jahrhundert befindet und eine
Dauerausstellun zeigt, die sich chronologisch über 120 Stufen entlang
zieht. Da die Biographie Stoltzes eng mit den wichtigen Ereignissen
der deutschen Geschichte des 19. Jahrhunderts verwoben ist, bieten
sich die oben genannten Stationen als Anlaufpunkte besonders an. In
dieser Veranstaltung verbinden die Teilnehmer/innen Biographisches
und Historisches und einen Rundgang durch einen Teil der Frank-
furter Innenstadt mit dem Besuch des Museums. Für viele bestimmt
eine Gelegenheit für déja-vus oder auch neue Eindrücke in einer
bekannten Stadt. Die Führung kostet 16,00 €.
Am selben Tag führt die Malerin Elisabeth Reichert von 17:30 – 19:00
Uhr durch ihre Bilderausstellung in der IG-Bauen-Agrar-Umwelt, der
sie über 70 ihrer Werke als Dauerleihgabe zur Verfügung gestellt hat.
Im Mittelpunkt der Führung stehen die Bilder des Zyklus "Sprich leise
/ Deutsch klingt vertraut", die die Zeit des Holocausts aufgreifen.
Mit vielen Details erzählen die Bilder Geschichten von Häftlingen in
Auschwitz und den Ängsten der Juden. Zu sehen sind auch Zeichnun-
gen, Gouachen und Collagen aus verschiedenen Zeiten. Die Ausstel-
lung wird abgerundet mit der Darstellung eines Gedichtes, das jedes
Hamburger Schulkind lernen muss: "Trutz Blanke Hans". Neben den
Inhalten ihrer Werke erklärt die Künstlerin Maltechniken und Malstile.
Fragen sind erwünscht! Um Anmeldung wird gebeten. Es wird ein
Unkostenbeitrag von 3,00 € erhoben. Nähere Angaben finden sich im
aktuellen Programmheft sowie unter www.vhshochtaunus. de. Per-
sönliche Beratung und Anmeldung bietet Außenstellenmitarbeiterin
Heike Schwab montags von 9-11 und donnerstags von 18-20 h in der
Eschborner Str. 17 in Steinbach oder unter 06171 978851. 

Stadtmeisterschaften im Luftgewehr am 6. Nov.

Schützengesellschaft 1930 Steinbach

Liebe Sportfreunde ! Wie schon in den vergangenen Jahren veran-
staltet die Schützengesellschaft 1930 Steinbach/Ts. e.V. am:
SONNTAG, dem 06. November 2011, ab 13.00 Uhr ihre
30. Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen.
Austragungsort ist der Luftgewehrstand in der Altkönighalle (Keller-
geschoß). Trainingszeiten: Dienstags den 25.10 und 01.11.2011 von 19.00
- 21.00 Uhr. Unkostenbeitrag: 1,- €. 20 Schuß werden gestellt. Es wird um
3 Pokale und den Wanderpokal geschossen. Zusätzlich erhalten die beste
Einzelschützin, der beste Einzelschütze und die 3 besten Damenmann-
chaften einen Pokal. Haben zwei bzw. mehrere Mannschaften oder bei
der Einzelwertung, das gleiche Ergebnis, wird wie folgt gewertet: Wer die
meisten 10er, bei gleicher Anzahl dann 9er usw. geschossen hat, ist Sieger
bzw. besser platziert. Wir laden alle Steinbacher Vereine und Verbände zu
dieser Stadtmeisterschaft herzlich ein. Sie können max. 4 Mannschaften
zu je 4 Teilnehmer melden. Jeder Schütze darf nur für einen Verein und
Mannschaft starten. Mitglieder eines Schützenvereins, die aktiv trainieren

sind ausgeschlossen. Nach §36 der 
1.WaffV.müssendie Teilnehmer das
12. Lebensjahr vollendet haben. 
Geschossen wird nur mit vereinsei-
genen Luftgewehren je 15 Schuß
pro Teilnehmer (Auf 5 Scheiben je 
3 Schuß). Für 1 Probescheibe erhält
jeder Teilnehmer zusätzlich 5
Schuß. Die Startgebühr beträgt pro
Mannschaft 8.- €.         Stefan Eich

Bis zu 20% sparen
KFZ-Versicherungsvergleich 

unter
www.mini-maxi-online.com

TuS Tischtennis - Welch ein Spieltag - 3 Erfolge

TuS Steinbach - Tischtennis -

Das hat es schon lange nicht mehr gegeben. Alle 3 Mannschaften der TuS
Tischtennis haben an einem Spieltag Erfolge verbuchen können. 3.
Kreisklasse Hochtaunus. Die Mannen um Mannschaftsführer René Zeippert
haben auch ihr zweites Saisonspiel gewonnen. Bei der DJK Helvetia Bad
Homburg Kirdorf IV konnten sie sich am Ende doch deutlich mit 8:3 durchset-
zen. Walter Leffler und René mußten jeweils gegen die Nummer 1 der
Hausherren sowie auch Cedric Juhel ihre Einzel abgeben. Manfred Ecker war
mit drei Zählern der erfolgreichste Punktesammler. 1. Kreisklasse Hoch-
taunus. Mit Dennis, Frank, Christian und Carsten punkteten die Steinbacher
im Einzel jeweils doppelt. Helmut komplettierte mit einem Einzelerfolg den
9:5 Endstand. Ein schöner Erfolg, auf dem sich aufbauen lässt, zumal die
Gegner mit ihren Routiniers durchaus zu den stärkeren der Liga zählen.
Bezirksklasse Süd. Die 2:1 Führung nach den Doppeln - Arnd Bohl/
Volker Kilz und mit dem ersten Doppel-Sieg Winfried Gerstner/Harald
Feuerbach - war schon mal ganz in Ordnung. Gegen die Nummer 1 der Gäste
war kein Kraut gewachsen, doch setzten sich Arnd und Volker im vorderen
Paarkreuz jeweils gegen die Nr. 2 durch. Im mittleren Paarkreuz spielte
Michael Euler mit zwei Erfolgen stark auf. Dann zwei weitere Einzelerfolge
von Winfried und ein Zähler von Harald gegen die Ersatzmänner der
Oberstedter. Und wer hätte das gedacht, damit war die Überraschung mit dem
9:5 Erfolg perfekt. Aber auch ein wenig Glück muss man haben und damit
sieht es mit dem aktuellen siebten Platz schon wieder wesentlich besser aus.
Jetzt muss im nächsten Spiel gegen den TTC Eschbach allerdings nachgelegt
werden.       Winfried Gerstner


